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aber auch ein Selfmademan (selbstgemachter
Mann) in des Wortes schönster Bedeutung. Er
hat sich zu einer hochgeachteten Stellung
aufgeschwungen und gleichzeitig das Werk der
Taubstummenfürsorge auf eine Höhe gebracht,
die man früher nicht geahnt hat. Er wird also
fortleben und durch sein Beispiel Gutes wirken
noch auf sehr lange Zeit hinaus.

Bern: Wir gehören auch zu der großen
Gemeinde derjenigen, die immer mit stiller
Verehrung zu dem Manne emporblickten, der sein
Weh so sieghaft trug und für Unzählige in
Tat und Segen verwandelte

Beatenberg: i. Der liebe Verstorbene
hat ein überaus arbeits- und segensreiches Leben
hinter sich, wofür er zu beneiden ist!

Bern: Wir werden den Heimgegangenen
nicht vergessen, der so tätig und tapfer durch
sein schweres Leben ging; es ging so viel Güte
und strahlende Heiterkeit von seinem Wesen

aus, daß es einen seltsam ergriff.
Ein Gottesdienstbesucher: Jene

Stunde Taubstummen-Gottesdienst in der Kirche
zu mit dem ergreifenden Hinweis auf den

Herrn, „dessen die Rache ist", die Dankbarkeit

der Taubstummen für die Anwesenheit eines

Hörenden in ihrem Kreis, die Bahnfahrt mit
Ihnen und einige Stunden an der G. bleiben
mir unvergeßlich

Unser langjähriger Präsident: Ich
habe den lieben Verstorbenen hochverehrt wegen
seines edlen, lautereu Charakters, seiner Herzensgüte

und der Unerschrockenheit, mit der er für
das eintrat, was er für recht ansah. Was er
seinen leidenden Mitbrüdern getan hat und
gewesen ist, bleibt unvergeßlich und ist leider
nicht zu ersetzen. —

Auch die welschen Taubstummen- und
Schwerhörigenvereine bezeugten ihr lebhaftes Bedauern
an unserem Verlust.
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Mir bleibt nur noch übrig, allen für alles
nochmals von ganzem Herzen zu danken und
zu versuchen, in Tat umzusetzen, was mein
lieber Manu am Sonntag nach Pfingsten mir
ans Herz legte, indem er sagte: „Es geht mir
eigentlich recht schlecht, aber wir wollen
tapfer sein und uns nicht von der Krankheit

und dem Tod innerlich niederdrücken
lassen". Möge seine Arbeit nun weiter
gedeihen zum Wohle seiner Mitleidenden.

Frau Sutermeister.

z.................................

Aus Taubstummenanstalten H

St. Kalleu. Die Taubstummen-Anstalt
St. Gallen beging am 30. Mai, anläßlich
Herrn Erhardts 100. Geburtstag, eine kleine
Gedenkfeier. In den obern Klassen erhielten die
Schüler Kenntnis vom segensreichen Wirken
dieses ersten Vorstehers unserer Anstalt. Der
Schulvormittag war seinem Andenken gewidmet.
Den Oberkläßleru gereichte es zur Freude,
Herrn Erhardts Bild im Wohnzimmer mit
Blumen zu schmücken.

Allen ehemaligen Schülern unserer Anstalt
sei in Erinnerung gebracht, daß unser liebes
Fräulein Lina Wachter am ö. Juli den 70.
Geburtstag begehen wird. I. Groth.

IWNMM Anzeigen MMMW

MU" Zur Notiz.
1. Die Nachnahme-Arbeiten sind wegen dem

Todesfall Sutermeisters leider nicht fertig
geworden. Wer keine Nachnahme wünscht oder
ohne Portozuschlag Fr. 2.50 bezahlen will,
benütze auf seinem Postbureau einen Einzahlungsschein

und schreibe das Checkkonto III 5764
darauf.

2. Die angefangene Geschichte in Nummer 12
wird in Nummer 14 fortgesetzt.

3. Der „Taubstummenfreund" wird am
15. Juli wieder erscheinen.

Terminkalender Zürich.
Samstag, den 4. Juli: Zusammenkunft des Gehör¬

losensportvereins .im Restaurant zum „Kindli",
abends 8 Uhr.

Samstag, den 11. Juli: Zusammenkunst des Gehör-
lvsenbundes im Kirchgcmcindehaus Enge, abends

3 Uhr.
Sonntag, den 12. Juli: Gehörlosen-Gottesdienst im

Lavaterhaus, vormittags 9'/- Uhr.
Samstag, den 13. Juli: Zusammenkunft des Reise¬

klubs „Frohsinn" im Restaurant zum „Kindli",
abends 3 Uhr.

Samstag, den 25. Juli: Zusammenkunst des Gehör¬
losenbundes im Restaurant „Uto-Staffel", Uetliberg,
abends 8 Uhr.

Jeden Mittwoch für die Männer und jeden Donnerstag
für die Damen: Leibesübungen in der Taubstummenanstalt,

abends 8 Uhr.

Bühlsr h Werder, Buchdrucker«! zum „Althof", Bern.


	Aus Taubstummenanstalten

